
.vN 1. Mttmoch am 3. Jänner l86 l
Die „Laili.ichcr Zeitung" e»'schci»t. nut An^nalnli^

dcr Son»- „list Feiertage, täglich, >,»!' lostet sammt

den Aeilagcn im ( l o m v t o i r g a n z j ä h r i g 1 l ft.,

h a l b j ä h r i g ö fi. 50 l r . , »lit K r c n z b a no ><» (i^!»l'«

toir g a i l . , j . 1 i fi., h a l b j . « si. Fi,r oic 3»!^lln,ig

>»'< Haus find h a l b j . 5U l r . mehr z» entrichte», ivi i t

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , unter Kreuzband unt>

gedruckter Ädrtfst 1ä ft., h a l b j . 7 ,^. 5U l i .

!̂ n s e r t i o n s g e b » I, r fur eincÄarmond-Spaltc»»

zeile ooer den !)ta»>u ocrfelben, ist fur l>»alige «Hi»,

schallung tt lr., ,»r 2»,a!igc 8 kr., für 3>»aligc l 0 l r .

u. s. w. Zu diese» Gebühren ist »och der Insertions»

sleiiN'el per 30 lr . für eme jedesmalige Einschaltung

hiil ju zu rechne». Inserate bis ll> Zeilex losten l st. v^

l)» lr. für 3 Ma ! , I ft. ^0 l r . fnr 2 »2'lal »no U0 fr. / ,

Iin l Ma l (ül , l Iitt'egrlft' des I»f<rl!on»!ft,«li'<ls.) /

Amtlicher Theil.
<?^c , k. l . Apostolische Majsstäl babeu an den proo.
^lästoentcu dcr ! . siebrnbürgischen Hoskanzlei folgeudeö
^lilN'öchllc Handschreiben zu erlasse» geruht'.

Silber Freiberi v. ss e n, e n y. I m Nachhange
Mci in^ Handschreibens von, 9, Dszrmbcr 18<il) lr.ige
^^ ' l ' I l ' n rn auf. M i r unvrzüglich Ihre Aillräge übcr
^ic Ovgnnisirnng und Vescßung dcr Ibncn unterste^
dn.dcu Hofstclle zu llnicrbreilen »ud dabei auf dic
uclschi.deiicil ?lationalilaten lind Kollfessione» Meines
Großfnvstentbuulö Siebenbülgen möglichst Iincksichl z»
nchmeu.

Zu gleicher Zeil habcu Sic sc'fovt die „öihige»
Einlcmmqril zu irsffci,. uiü auf G u i n d ! ^ ? Mrincs,
unirvm 20. Ok,obcv l, I . m, Mcink» Mlüi>^'r-Psä<
sidcntl'n G>afli l u. N c ch l» e r ^ crl^.ssl'nc» Hmidschl'ci.
l.'c»s eine Älr.Uhli i lg niit Mäluic i» t 'r l ^c»schicd>l>cn
^^i!l '!,a!ilätcl>. .^oiu'lssioiun und S l a n i " , wrlchc duv^
^n>!I,ch '̂ l ^ r l l'sli.',r,li,i,'e S lc I I i i l ig , T^ Ic iU , g,lcistc>c
össcnlln'hr Dicuslr liü» öffsnll i^s^ Vn l l ' .n l l i i dcvuol-
l a ^ n . in ^^v l ^ l ' » : ^ ^> vc>a»Iass>'!i l>»0 mir I l ' rc
'^nlvä^c über die Fr.igc» dcr Fesl^sUlio.i mid lDrg>''
n im»»^ dcö ^»n^l^gsö l'al^lgst uo»z»I«'gcii D i l
5k^mpsl,,i^ des ^mdl<isies >vird lüücll^il l i drr Gl 'ci i^»
Mciilsü Di>)!l)!il»3 a,n 20. ON^dcr dmch l>ie E>rll»d^
sähe des srül)crc„ sicl'citt'MgischlN Sta»Uvrrä,lcs dl<
Nimml, lvrlcheö lliit oi.st» Eiüschllcßün^cil i i , Einklang
zu lnin^cn ist; i» srmcv Zi,s^>umc»sc>?u!!g adcr si„o
die 'Ansprüche c>c, flühcr l!>rcch!i()tcl! Naiionci,, Kon-
frssic'ns» »,,d S länd l edlnsc» wie die Ui'mschr lind
Vcomfüiss'' l'sr flüdcr lNl dc» polillschcn V^sch!!,il!N'
sstü „icht Tl ici l h^l'sude» N^t immli tälc l l , Stänoc ll,,c>
^o„flss oiu-li gl^ichmäüi^ zu dachte,,.

Zu ^leichcr Z r i l h ^ - » S i r l,,Yllfs dcr (5i"scl'
zlMg dcs sttdcndürgischs,, Glil'eininmS ln Klanjclü'mg
dc» frndeirn Tdcs^nrariu^ Gvdsen Mik< '>, rei, Ich
" l l die Spit)? deösrldc» l'lrnfcu l)<il.'c, zn litmiftta^c».
M i r »i!0lr>ngl!ch die N^mri l jcncr auf Gninolli^c
gcfti)Iichcl' Wal ' I ciüaniücn Gül'sriuailälbc zn unlcr-
l 'rci lcn. mrlchc zum Wi.drVlNülilt idrn' Slcl lcn noch
l'rfähigt slnd. u»d <1» die Sl^Uc jcucr, »ic mit Tl 'd
a l ' ^ ^ n i g r u , odcr ^um W i ^ c r m t t i i i t ihrcr Acinl^r in
Rücksicht ibrcs Aücrö uicht gsciqntt odrr »icht l'crcil
wl i rcn. M i r iilue provisorische Gudnüialrcitl 'c uorz»«
schla^cu, j denf^lls al.'rr dafür Eoige zll i r a^ t» , dajj
durch dic prouisorischc Erssyül,^ dcr mai'^eluocll S l r l -
lcil od.r die Venuchll l»^ ilner A"^ahl den flül>er „ichl.
ödn' uicht liiineichc,,^ vnlr . lc l is» ?l.,!iouru und Hw,>'
fsss,0!,c» Mrlnc^ Oloi)fü>!icu!l'uiuö Si r l 'cu l 'Nl^ ' i i gc<
l'ülucnd 3llchU!!u^ gslra^en wndc.

I,u IittsVlsse ^rr Sicherheit des Vcü>S uud der
Släligk, lt der Prwat - RrchtSrerliä'ilmsse pal'eu alle
Vestinuuun^en dlö dür^cllicheu u»d Slvafrechls^. el,'e>,ft>
wie die >el)l I)sslcl'cndeu llchtcrlicheil Vel 'önc» in so
laugc i,> uolier Wilksamkeü ^u ucldlcil 'c», al̂ z u,chi
l» Bcireff derselben iin Wege der Gesetzgebung die
"llfäüi^en Vnänder l i i ^c i l ucrciulilU'l wcroen, doch h.il
M i r Mriue sl.l'cül'ür^ischc Hofkanzlci auch jcho» jsl)!
" ' Vrzug dieser Frageu alle jene '!!„tv^,;c zli siclle».
welche die aüeuflills durch dic eveuluelk Umgeslaltimg
dcr P^lilischlu Veru^I lung deö ^nidcö uoil 'wcurig gc>
wordeneu Veräudcruugeu detrcffcu.

Glcichzeil'a hadeu S i r mir üder dic Fmgc der
Witdcrbelsl.l lm'a der f lü l) , rc„ alll)ei-gel>r^ch!cu admi.
mstraü^cu Einlhcüuugcu dcö L a n d ^ ihre A n l r a ^ zn
stelle,i und für dic Wiederl'tsepuug t̂ er Oocrgsspäne.
dcr Ol'er.Kv.pitaüc u„d Oder^iöingcnchllr soirchl der
S ö l l e r , u'ic auch der sächfis^eu Stühle M i r rie gc>
rignelen P^lsä'lag!' zu uulcrl 'rciteu. d>,mil Mci»e
liicrüdcr zu erlassenden Eulschliebuugeu zu gccigueler
Z, ' i t . dlnch sscei,iuele Pcrioullchtciien '-.'l'llsläudig und
inciunuDer^reifeu!) iu'»? ^el'en lretcu lönuru , u.'pl'ei
S ie Sl i r^c zu tragen ha^eu, daß alle», uaulrullich

aber auch dcu früher Naatörechtlich nicht HleichgcNcll'
leu Nationcu u»d ^l,'ufcssw,isii Meiner sicl'enl)ürgischc»
N»lcrtl>aucu l'illigc Neckuuu,) getiageu werce.

'^^üglich des amtlichen Gebrauches dcr verschie-
denen ^axdlsspracheu l'at. uulcr Fcslhaltlmg der
frühere» qeishüche» Gepftogeuheit. clö Riegel zu gellen,
daß den statischen wie den ländlichen Gtmeindcn aller
N.'tionaliläten und K^uf'ssic>ueu Meines Gr^ßfüisleu'
lhumö Eiebeubürgru dic Wal>I der Gischafl^spiachc
ihrer Gcuieixdc«, ^irchfu« uud Schul-'lliigslegenhsittn
f^eisl'he; d.n^ es ferner Jedermann uübeüoiuineu l'Iei»
lie» sou. iu den Komilat^», slärüschru und Gemci„de-
Verhandln,i»>cn Nch jeDer der im ^a»de ül'llch.-u Spra»
chcn ;u beoicue» uud ill jeder derselben Oiugabcu a»
die Behörden sinnreichen, derc» Eileoigung in der«
selbtu Sprache ^u geschehen haben «l'irc» ; daß endlich
die poliiischlu uud Iusti^'sVmalil lugs'Veamteu jcoe
'!Irl Verordnungen uno Vcfchle. welche uniuitlelbar
a» die Gemeinde« ergehe», iu jener Sprache cifiieiZe»
lassen solleu, welche die Geschäflösprache ihrer Ge«
»iriude-Än^elegluheittl« ist.

Indem Ich Ihnen endlich auftrage, sich über die
Art uuo den Zeilpunlt der Ulberuahmc der G'schäite
unt den bisher l'tstanrene» poliiische» Vebördeu iu
alleu VlXkomnisndeu Fallen iuö (.hinulrnehmeu zu
fs^eu, haben sslbituerstanolich diese ebenso wie alle
'Aenllcr ,mo Genchlöhöfe in so lauge ihre Wirksam-
klit forlzuseyru. l'is sie nicht durch ric durch Meinc
Eilcdiguug ihrer Anträge allfzlislelleude» neuen Oe»
gane erseht sind, nuo tst idr>n Anoldnlnigcn. Befehlen.
Weisungen odcr Nc^ieausprüch.n uiweiwrigevt uou
Jedermann Folge zu leü'lc,,' cbe» jV, hadeu alle be<
slehendell Verordnungen uno uamemllch alle Zioil«
uud strafrechtliche» '1><stimmnugeu und (ziurlchlungln
jeder Art iu voller Hrasl sort^iblftehen uud siuo mit
voller Entschieoenheit zil hluidhabe». insoferuc uud iu-
folau>ic die Verorduungeil uicht durch Meiuc s^lly.r
crlasscuen o^cr zu erlassenden Anoreuungeu. dic z>uil'
und kmninalrccl^lichcu BeNimmungsn uno Eiürichlnu-
gr:> abcr im Wege l.indlagllcher Veralhuug uud Vcr-
cinbarling modisi^irl so» werden.

W i c n , den 2 l , D u m b e r l8L0 .

/ranz Joseph ni. i>.

Se. k, k. Apostolische Majcslat hablu mit dcm
Allerhöchsten Hanrschreibeu v. 27. Dezember d. I den
iDl,'tl-S!aatc!auwaIc Äanallafelralh Johann M " j u«
r a u i t zuin Piäsidenten deö gemäß Allerhöchltl»
Handschl'il'cnö vom l». d. M . zn biloendcn proviso-
rischen kroansch' slavonischen H<'fdllasleril>inö zu cv»
ueul'cu geruht.

Se, k. k. ApostolischeM>ijcst,°it haben mit der Al ler '
höchsten Enls'-l'ließnug vom l ä . Dezember d. I . den
Domscholastiluö uno Seminar.Regens in Vrixcn. I o ,
hanu A i n b e r g , zum Domdcchani an den« Doin l . ' -
pitel zu V l i l cn allergnädigst zu ernennen geticht,

Ec. ?.k. Apostolische Majestät h.,bcu mit dcr Aller-
höchsten (ziüschüepung von» 27. Dezember d. I . die
Wiedereinveillibnug der serbischen Wojn)odschl<ft und
oeö Tcmcscr Vanatö i» daö ilöni^'eich Ungaru ans
Grnndlagc der staalsrechllichcu Ausbuche dieses ^ön ig-
vcich.ü auf die erwähnteu Gcblllölheile anzuordueil
gernht,

U,n aber den Wüns'den dn- srrbischeu V,'.'ölfe-
rling in dcr Wojivodschaft iu Vezng auf verbürgte
Auficchlbaltnug ihrer seil al!cr»?her bestehenden P, i^ i -
legicn und gesehlichen lHremiioueu. vorzüglich abee
ihrer Nalionalüät und Sprache bei dilsem Aklc N>'ch-
uuug zu tragen, ist die Einleitung gelroffeu wo>deu,
da!) der Patriarch Joseph N n j a c i t in KailowiN
ri,,c Anzahl ^'0!l Männern . »reiche durch Stellung
Talent , a/lcistctc öffeutliche Dicuslc und dlirch dcn

Vcsitz des öffentlichen Vertraueus hervorragen, aus
der ssrbisl i l^Vevölkerl lug sürwcihle und nach Wie»
sende, dampf te hier dle gswünschtlu Vediuglingeu
und Garantie'Aitträ^e an die delreffenden Organe dcr
Negierung stell.il. welche sodan» von ler lexers» ge-
börig geprüft und fo lmnl in an den bevorslshel'.dcn
Landtag in Nn^ar» ^u leiten lind worüber die hiei-
nach verfaßten G'i>ßartiks> der Allerhöchsten E a n l -
liou zu llüterziebeu sein werden.

I n Velr,ss l-er Vesorquisse der romanische» Be-
völkerung abcr im Temescr Vauaie für die Alifrecht«
hallung ihrer Nationalität uno Sprache a/rudlen
Allsrhö<l'stc>iesclbf» dem Hofl.n^Ier für Ungarn zur
Psiickl zu machen. daß i „ jenen Theilen des Teme«
ser Vanates. wo eine dlelügedräugle romanische Be-
völkerung sich befindet, für den offeutl,chen Dienst
m:r geeignete M^i'uer dieser Nationalität a!ö Beamte
angestellt werden.

Der Slaatölmnister hat d,n disponiblen steier-
mä,klschen .ssreiokommillär erster 5ll>>ss,. Ferdinand
Orafen T h u r n - V a l s a s s i u a und T a l i ö die
Stelle eineö polillscheu A.-zilks »Vorstehers zu ^,'eobell
>.'s'l!eh:U.

Daä Insti^ministerium hat dem Nübelm V a«
t e r , N'a!h^sekre!ä>' des Oedenhnrger ^andeögelichieö.
eine Staatsan'vall'Substitllteustslle bei de,n Laudee-
Oerichte in G^az über sein Au>uchen zu verlli l 'cn
l'sflindeu.

Der Poli^lminister b^t deu di^ponid,ln loml'ar-
dischen Poli^ikoinmissär Hermann Sch>l> crdt ma nn,
dcn ssou^eptöadjnukllu ecr bcslandeuen Obersts» Po»
li^eibehölde. Franz V ö l k l , und den ^ommiffar der
Wiener Polizei - D i isk l ion. Friedrich S e d I a cz l f,
zn Ministerial-Konzipistcn beim Polizei - Miu i i icr i l i i l ,
trnainlt.

Dic Statthalterei deö Küstenlandes uud von
Krain hat der Gemeinde Großlaschip in Krain die
Vewill ignng zur Abhaltung uo» diei Jahr - und Vich-
märl ten, nnd ^var am Donnelst,ige vor Psingfien.
ail> heil. AIo,siuö-uu? am heil, Leouhard's - Tage je-
dcn Jahres crlyeilt.

Kuudmach l lNss .

M i t Nl'llsicht alls die Alllrhöchste kaissrlichs Ver-
ordnung vom 27. d. M , (N. G, V l . Nr, 27!)), nach
welcher das allf die Zinse» deS National - Anlebens
u> zahlende Aufgeld, jc nach den» Verfal^leimine,
ocischiedeu eulsallt, ist es zur Vellucioult^ von I r «
llingen in der Berechnung des Aufgeldes nothwendig,
daß Parteien, weläie zehn oder imhievc Coupons voil
vcrschiedsnen Verfallsterminen zlir Zahlung beibriu-
geu, di.'st' Coupons uicht uur »ach ihren Nomiua!-
Veträgen, sondern anch nach iyreil Vcrfal löt l lminsn
abgesondert verzsichnen.

Wien, am 28. Dezember i 8 6 0 .

Am 28. Dezember 1800 wi id in der k. l . Hof. und
Staa!5drnckelei in Wi^u die Slücke l .XXVl l . l>XXVl! l
und l .XXlX des NeichS-Gssfh-^laltcö ansgegeben und
versendet werden.

Das I .XXVI I . Stück cnthält untcr
Nr. 272. Dcu Handel,)- und Schifffahltsvertrag zwi-

schen Olstclreich nnd Nuüland vom 2. ( !4 . Sep-
tember >86l). (Unterzeichnet zu S t . Psleiöbura.
am 2. ( l 4 ) Septenlbcr I 8 6 0 - raiifizirt zu Wien
am 4. Oktober ! 8 l 5 ^ AuSwecb^ung der Raüsika.
liouen zu S t . Pettröburg am 8. Nooemb.r (27.
Oktober) I860 .

Das l .XXV I l l . Sü'ick cntl'ält unlcr
N>'. 273. Die Verordnung des Staalömiüisteriumo

im Einvernehme,, mit dcm Polizeimimstclim,' vom.



V
17. Dezculbcr 1860 — gil l i^ für lillc Kronländcr.
mit Anünabmc dcö Königreichs! Ungarn und der
Miütargrcnzc — rü^sichilich der zu beobachtenden
Sicherhcilomaßregc!» gsgcn die Gefabr der Erplo»
slon der mit sincm bermeiisch veischließliareu Dcct^I
virsebcneu Kochapparate odcr Kesscl.

Vi.r. 274. Die Vc>ordnung dcs Ministerinmö für
Kultus lind Ul'tcrricht nnd deü Iuslizminislerinm^
vom 1!>. Dezember 1860 — lrirksaiu für dai?
lombardisch . veuc!ici>,ische Königreich — bclreffcnd
die Peränßcrnng und Bsl>istu,ig des Vermögens
kawolischcr Kirchen, Pfründen »ud geistlicher I n -
stitute.

Nr . 278. Die Verordnung des Fiuanz - Miinsterilimö
vom 2 l . Dezeml'er 1860 — gili ig für ^ l l cKron-
länder — wcgcn ^ lniüdr»ng der gestempclicn
Äriefcollvcr!^ l>»l) Au^gabc ncncr Br ief - und Zci-
llli'n^-Mlnll'i!.

Nr. 276 D i r Vcroidnoug d>s Iu'i izministclinmz
vom 2^.. Dczcm^r 1860 — wirlsam fnr alle
Kronländer, in welchen cie allgsmcine oder dic
»vestgalizischc Gcrichi^-Ordnung i» Wirlsamleil stcl't,
mit Aliönahnie der Mililär»-,rcnzc — bclreffvnd die
Unterschrift >nif Eingabcn cincö nicht am Gcrichto-
orle wohnenden Advokatrn,

Nr. 277. D r» (5rlaß dcs Finauzuiinistcrulms vom
24. Dezember I860 — gllüg für dic im all.,e-
mcinf» Zollgrbicie bsgriffcncu Kronlandcr. für
welche dic Z o l l - und Staalsmonopol^ - Ornining
uom Jahre !83 l l Willigkeit h^l — bclrcffend rir
Gnlhcbung der im iuueren Zollgebiete bestelicndcn
Vauuiwol l» Spinnereien nnc> Rothgarn » Färbcrcicn
vnu der Verpflichtung zur Führung amtlich vordc-
reiteter Verlanf^Tagebücher.

Das I .XVIV. S'i'lck enthält unter
Nr. 278. D>e laiscrlichc Verordnung vom 17. D »

zember I 8 6 0 , womit die Noieu der privilcgirlcn
osterrcichis.iicn National - Bank als Zahliiugviuiltc!
iiu loml'ardisch'Vcnclianischeu Königreiche eingcsülnt
»orrdeu.

Nr. 27!). Dic kaiseillche Vcroidnnug vom 27. Dc-
zeml'er I860 — wirksam sin alle Kronlander —
die Zahlung dcr Zinse» dcs Nalioiil,!«AnlchenO
i» Banlnoicu ,»it eiuem Anfgclde betreffend.

W i e n . 27. Dezember i 860 .
Vom l . k. Nedaltious-Vureau des Rcich^gsschblatteö.

Richtamllichrr Theil.
Großer Völker - Ausverkauf.
Unter diescr Ucbcrschrist biingt ei:l Turincr

Vlatt dc» uachstthendcu Arl ikt l alü Beilrag zu de»
Lllisichlc!» über dc» vorgeschlagenen Vcrk.üif Vsül l i lü i j !

^Z ll v e r l a u f e n : I r l a n d , mit dem Eng-
land s» uiel Pcidrnb hat. »,id da« ieden Anlaü r»-
^rclft, »nl sich sciiirm Joche zu fnt;ill,'s!'. Die I r -
länder möchten Mac«Mal,N'n znm ^o» i^ , nno die ^ö»
in^in Viktoria könnte gea/n cin Entgelt von l'imderl
M i l l i o i ' t ' l Pfund Ste l l ing leicht oaranf ein^ehln.
Eine Pariser Aglnlie i,l licreit. sich n,it dlr AnoflV-
ligllng dcS bezüglichen Kontral t ts zn l'lfassen.

Z u l a u f e n : D i e S t a d t N i z z a , die mm
einmal darallf cr^ichl i>1. italienisch scin zu wollen
lind ihrer sanftc», mi l r rn Ncglcrii»^ den Kopf warm
ilwch!. Die Majori tät ocr Ni;;ards>l l»al l'ei d^n
Wal-Icu in reu» ^esch^enpcn KörplV nicht miiwol)»
ucu wollen, und Diejcni^en, welche sich doch d l lh l i -
l i^ten. vourlen für G.ni^al^ i . Solche Vorgänge l'e»
knudln d.nüich. daß Europa von Gcfahr u»d U»!-
Nnrz l'edrol't sei, Oö dnrfie dcider ^craihen slin.
Vlizza loszukaufen. Weilere Äu^küüs'ie gil't der große
Makler an der Sr ine.

Z u u e r k a u f e n : P o l e n , daö sllir leicht Ai,-
lay zu Kris,i li»d Uuöroinlu^ sssben kanu. Derftll'c
Makler ^il,'t die nölhi^en Änskünfie. lind wird sich loen«
lucil mil dcu dezn^liche» iDss>rlc!l an dcn Kaiser von
Nußland und dcn Prinzregentei, von Prenpcn ws»<
den. Die znm Ankaufe elfordcrliche Snmm? dinfic
lncht unter U00 Mill ionen Franken sein.

Z u k a u f e n : D i e j o n i s c h c u I n s e l n , die
Miene mache», slch gegen GloA'r i tann'cu zu cmpö-
ren. lind ganz C'nropa in Wirrcn ;u ftürzeu. '!lnch
fl'.r diesen Avlilel l'klet die Pariser Agentic ihre Vcr-
willlllnss zn Unlerha„dlun,ien mit der Köuigiu V l l -
toria a n ; die lirilische Slaalöschnld ist enorm, und
eine Zahlung vou mel'reren hundert Mill ionen dürste
zn ihrer Ellcichtcrung wiUkomulcn scin."

O e st e r r e i ch.
W i c n , Sc. f. k. Apostolische MajeNät haben

mit der MlrliöchNen Enlschließung vom 27. Decem-
ber d. I . drii l'iöher nicht l'Icidrnd unttr^cdrachlcn.
lrrll^el'Iicoencn Vcamten dcr ehemaligen lomoardischen
StaalSdnchdallnüg eine Verlänqernng des V^nnsti-
gnna<>jal)rss l'is zu ihrer bleibenden Unterbringung,
il»o wenn dieselbe uicht ftühcr erfolgt, bis O»de
Dczcmbll,' ! 86 l allcrguädigst zu l'lwiülgcn geruht.

— Dic Staaiosämlden-^ommission h.u vor ei-
nigen Tag!» S r . Majestät >!-> »in>r Pr'v.nauoicnz
den Bericht über den Sta»o der Slaalölchülo nut
^0. April 1860 unlctt'rriiet. !

w r a z . Der «Tageöposl" wird gsschrie^il: Die
vou dcr Gcmeinde leö St.'.inzcr '^czlrl'cü i,ach Wien
gls.inoie D 'pn la l ion . lim an dl-n Slnfen dc»? aller-
döchslcil Tl'roxcö peisönllch lhrc 'Uiltcn uno Bcschw^r-
dcn bezüglich dcr Wcinslcuir nnd der l,'cla,i!,icu nn-
liebs.imen Vorfallcnlicilcn niecerznlegen. h»>ltc hentc,
am 27. Dez,. Audicn; bei Hr . Mal / l lä t , Dcr Kaiscr
ließ sich den l's0auc>l!cheu Hcrgang bii; in das kleinste
Detail crzadlc». slcllic an jcDcs Dcplltaiion^gli.d sp.-
ziclle. in das Dciai l ^ebclide ^ra.;cn. und cnlliei) dlc
Dcpuiatioil al,f d.iö Wohlwo!lcl!dsle. Morgeu ü h i l
dic Dlp»ta: ion mit den bcsleü Hofsülings» <nif ciil
günslige»; Iicsült.U il'rcr Mission, ill »lire Hcimat znrüll,

P e s t . Dcr ^loydlalcnrrr für duo I.U'r l « 6 l
>sl berellö erschienen, ui,d bringt auch »cn Hänscr-
Schema dcr S iä r l e Ofen'Pcü. Vci Dmchsichl ocr
N>'»>cn der Haliöherren ist unlcr 10,000 Hailohcricn
I'öchst scltcu li',i un^arischcr Nanic zu fixden. — D<c
lncistcn dlescr dcnischeu NaiU'U hlibcu ub»r auch cinc
delitschc Zungr nno ftlicu mil Nnmiüh, wie nian ,l,'-
nen die nngaiischc Sprache anfdiin.icn >v,ll.

W i r haben in P.sl 82.(100 Dculsche und l'Ioß
24,000 Magyaren, und doch werden dic Sißnngcn
allgemein nnr !n ungarischer Spiache gesnhil.

^ l r a d , 29. Dez, Ocsttrn war ric S'adt glän-
zend bclcuchll'l; dic Zilihc lind Orcnuug irulde uil»
gends gestölt.

Hcnie wnrdc dic ^oinilatöoeisammlnng sollge-
schl, der Anoschnß auf u>,hlzll 700 Mitglieder vcr-
slällt. danintcr Deal . Szögy^nyi. Anch mchrerc Oml-'
grirlc ivnrdcn in den Anoschnü glwal.'Il.

Deutscht «lld.
Frankfurt, 26, Dez Wie slch die ..Kass. Z«

von hier schrcioln la>Zl. z i rkul i r t u»ter dem Adcl S ü d -
dclilschlaxd,; eine Auf fo rderung, slch mit den gleichgo
sinnicü S landc^g lnoss l i l «m Norocn zum gcmsins.nnl'»
H.nidsln zn vc leü l cu , an einem noch zu b >','!> mm en-
den Tagc in Fl . ' .n l i l i i t zi!san,m»ii zu koinmcu und
sich ül'er die Schr. t le zu l'crl>tl,'cn. welchc d>r A ^ r l .
gegenüber dcr i ' t l isc. welche u>,sir V a i c l l l i » o i i i 'mcr
naher bedrobt. n!<< historisch bcrcchilgler S t a n d zu
lhim vcrpft.chtct. ,,9lachl)cm d<r Aocl in I l x g a i n l!uc>
Böhmen slch an die Spitze dcr koi lseiv. ' . l ivüal ionalcn
Bewegung gestellt H.U, w.ire es" — so faht t daö
genannic V I a l l fort — „von dcm dculscheu Adel u» -
vcran lwor l l i ch , in trägem N ich l s i hun , lvie biöhcr. die
Ereigniss? an slch hcrankommcn unD sich sauunt dcr
Nat ion widerstandslos voil ihncil verschlingen zli
lassen,"

M ü n c h e n , 29. Dez. (^oiem hi.slgen Hand-
llülgczhanse lst gcsterll AocndS die ltlcgraphische Mil«
lhcilulig zugegangen, d.iü dcr Groül'anqnicr Mireö
in Par is sich plönlich vou dort e»lf<r»t babe. Tie
Nachricht erregt in der Geschäftswelt große Stnsa i iou ;
mau fürchtet vicle u„d stalle Vsrlustc.

Italienische Staateu.

T u r i n , 23. Dezember. Während man iu ganz
Ita l ien von nichiö a!s u^i Vertieibnng der Frciui'cn
spricht, welche lein Rccht häüc». udcr die italienische
„Nat ion" zu herrschen, h.u Zrankrcich wieder ci„ Stück
ualicinscheu Bandes an sich gcbcacht. Dem Vcrn,h<
uiln nach ist nämlich das Hcrzogibum Mouaco dnrch
Kauf iu den Veslß der französische» Rcgicrung ül'cr»
gcg.iügcu. Nur dic Hauptstadt hat slch dcr Fürst vor«
l>cla!tcn. Sie wird cibcr lünfl ig lintcr franzouschcm.
stalt piemonlcstschem Schul) stchcn. Dcr Hvanfpreiö ist
anf l i i0 .000 Fr. jährlicher Renicu odcr ein Kapital
von 3 Mil l ionc» Fr. festgcse^t. Die Scelcnz.chl ̂ >r
al'gelreiencn Gcdictötlicilc bcirägt ctwa 6000. Wc„n
man Vcncticu n^ch diesem Vslhäliniss.' adschä^u wollte,
so ivüidc cö wciugslciis si»c Pil l ion kosten. Dic I l a -
licuer finden abcr dcu z^uisprciu von 600 Mil l ionsn
Fr. schou schr hoch. und viclc von ihncu köüiu'n gar
nilbt bcgrciscn. d.'ß Oestcrilich cnicn so „schöncn
Handel" nickt a,>nimmt. w>il dic mcislcn von idncn
von wahrer Ohre kcinen rechten Vrgr i f f habcn.

— Die Allokulio» S r . He,l. dcs Papstes im
Korslstorinm am 17. Dezciubcr l'cllagt dic Verlcpnng
ocö Konkordat,! im Grokl^criogidum Vaden. Sie
nennt dic Vroschürc von Cay!a ^ iu^ rvc l l l ' cl l':>p,')
frech und gottlob; sie s^gt. daü dic Feinde der zcilli»
chen Macht die Ncl'gioil l'iö auf dcu Grund vcrnich«
ten lvo l^n. I n Ital ien sind ucrderblc Äilicln in
Fülle verbreitet; groL die Sitlculosigkeit uud Vlr>
achlung dcr Kirche; ^er Unlcrricht ,yild dcn V,schöfcu
entzogen und irreligiöftn Männ. rn anocriraut. S ie
beklagt dic Anfhlbung dcr Kiöstcr. dic V.rbaf lnng
der Bischöfe vou Urbino nud Fcrmo. dic Eröffnung
protcstauiischcr Kirchen nud auli-kathollscher schulen.
c>ic Einsühruug dcr Zivilehe in Umbrien. S ic erklärt
die gegen dlc Kirche uno dic Klöster bcgangcncn n»d
noch zli bcgchcudeu Handluugcn für null lind uichng

l Die a!icini>,c Ursachc so vieler Ncbel ist dcr Hoch»
mntt» der si!b>'Ipi!>>si'e» Nsgi<rnng, Sie irancrl über
die Vc>fo!gn»>i rcr Cl'üstcn in Korca und Kochinchina
nüd dic Gläucl in Sy r i en , lind si>'0l Gott an . die
gcgcn,i.'ärl!gln Uüd bcvolstebcndln Kalainiiätcil zu
enls'criicn und der Kiichc den Si>'g zn vcrlcihcn.

T u r i n , 28. D^zcmber D>-r Scu.'t ist wcgcu
einer il',n vou cer 3ll'gis>n,'g zn machcnlcn Eröffnnng
für b.ülc cinbcrüfcn. Nächste Wo^e gchen allc in
Ancona b.'siüdliä'l'n Ka»0!!c,>l'0o!c nach Oai'la.

E ü ^ ' i tamkcl dcr l'.'lltigcn „Opinionc". «Diplo-
m.ilischc Vcil ' .n'dl i lüg. ' i i" bcli iclt. sagt: D<c Hai»
t,ms, dcr '^rvolkcrung lind d>6 ü)^niNcriu»,ö solltcu
Enropa bereits überzeugt hal'eu. da>) I la l i>» c„i<
schlössen ist. brsonnln vorwattö zu qcbcn und sî b
»ich! durch irgcnc> ei» Pcoi^lol l , uni.rzcichnst von drn
Großmächten, znm Nückivärlsschrcitl'u l'estülime» lasse.
Die Diplomatie ist se t ciüigcn Tagen in allßcror-
denilichcr Tl'äiigkcit, »m cincii Verglcich zu Stande
z» drinqcn, Al'er für I laÜcu h>,ndclt sich'ö llni leiucu
Vcrglo'ch; cs hül^cl l sich. daö Wcik der Nlllioualr»
Eilösuug zn vollcndcn. Viklor El l ,a»nl l scl)l scinc
^ronr für di? u.uioiial,' Uü.U'l'äü^igkcit cin, D>is
.^adinc! d>ö frcil'stcn Volkcö <Z»ropa'ö ermlüdigl eö
dnrch ein i» den Annalcn der Diplomatic bclspicllos
wilt'ü^c^ Dol i imcn!. — Die Einhci! I tal iens k.inn
»lir dlllch Gcivalühäligkcit verhindert ir.rdcn. I ta l i c»
ist cntschlosscn auf'ö Acnßerstc zu kämpfcu und j de
mögliche lU.'.ffc gsgcu scineu Fcind zn gcl'vallchi-n,

Sol l le e« untcrlicgl!!, so wcrdrn E»ropa'6 Vö l -
kcr a!^ Folge dessen an der Herstellung des Friedens,
lind dic Ncgicrungsn an ihrer eigenen Sicherheit vcr-
ziveifeln. I t . ' l icn ist sich scincr Kraft l 'cwußl; die
Mächlc können, gestüt)! anf ibrc Trakialc, piotcstirc!',
al'cr I ta l ien hall sich durch dicse Traktate »ich: gc<>
buudcn. I ta l icn ist nun sci» cigener Schicd^richlcr.

— Anö Gacla wird berichlct. daL die am w>'i-
lcstcn volgcschol.'cnc Batterie dcr Fcstnng von dcil
Picmonlcscn dic Kro.i l,» « A<Utcrie gcnaüitt ivird, ol'-
glc,ch auch nicht ein einziger Ocstcrieichcr sich iu ihr
dcsindct. S ic wird ail^schlici^Iich von Schwcizcni
bldirnt und stcht uütcr dcm Kommando des schwci«
frischt-!' Hanptmauil 'ö Sury, N»!cr ihm sind cinigc
französische Offizicrc: Fcrd. de Charettc, Äerlbolct.
dc S t . A>is und de la Chcönaic. Dcr Graf vou
Cascrt.-l kom,»t scbr l'äufig liin. Dicsc „Kroaten"-
Batlerir zählt 26 G.schüNc; lö ist dicscll's. in welchcr
währcnd der Bilagcrung von 1806 sic Offiziere uud
sämmilichc Mannschaft gctödlct wnrdcn.

Ihre Ma j , die Königin von Neapel (Schwe-
ster I y i c r Ma j , d^r Kaiscrin) steht, wie >li,in auS
G.li'ta berichtet, ciiier Eulbindnug nahe.

Frausreich.
Eine süddeutsche Kolrespondf»z schreibt auö P a -

r i s : Die Rüstungen w,rdcn gcranschlo^. aber i»
w,i h r b afl ko! o ssa Icn, M.1»st a b c f o r! gc sc l) t. Fraükrci ch
bat ge.icnwäriig eiilc Armcc von 600.000 M.nin nno
l.')0,000 Ncscrvcu. w.lche i/dcu Angsnelirk cingereiht
werden könucn. Allc Magazine '.,»? Zeugbällscr siod
so gefüllt, daü oic voch.iuocnrn Räume längst nicht
mcdr anöreichten und ncuc Gcoäude dazu ciugcrichtct
werdm muü>en. Dcmnngcachtfl herrscht in allen Wcrk-
stäücn d,r Armcc »no dcr i.'lefcranil'n einc fi.brrl'aste
Thäligkcii. und da dic fianzösischen Iüdustriellcu zum
Tbcil ivcgen Mandel a» Maicr i .ü uicht Allcs in dcr
vorgcschr,c!)lncn Zcil licfern löaucn, so ist Viclcö in
«Hngland. Bclgien unc> Deutschlano vcrgcbcn. Nach
den uugchenren Vorrälbcn, wclche anfgehälift »vcldc»,
Iäl)l slch daraus schliciZcn, dail der Kaiser nicht bloß
ci,>cn langc» Feldzug in Alissicht lü'mint. sondcrn alich
scine Vorlicieitungs» trifft, die oben angcgsl'cuc Stärke
siiuer Stveiilräftc alif das Doppclic zu erhöhen.

Afrika.
Der Bcy von Tli,>is hat seiner Negcnlschafl nun

auch einc Vcrf.'ssung crll'cill und dxsclbc im Vciscill
dcr frcilircn Konsuln proll>nnircu lass/u. Der Veu
beschwört dic Pcrf.issnng und verpftichict sich niä?t a l -
lciu für scine Person. so»dcrn ailch aüc sinc N'ach-
folgcr zur strcngen Vcobachtnng diescr Konstiiniion,
wclchc vollkommrnc Sichcrl'cit dcr Person und dcS
Vermögens dcn Bcwohiicr», oknc A»srbcu des Glau«
l'cnö. Gcbnrtc'Iandc'? nnd der Hautfarbe zusichert;
Nicmand darf au iicib und Gnt obnc Nichlcispruch
gekränkt wcrden; dic Stcncrn sollen glcichniägig nach
Vcrhällniö vcrthci l l . jcdoch Nirmand davon anögc-
nommcn sci»; es wi id vollkonimfnc Älcllgionöfrciheit
gcwäbrlcistct. auch dic Iudcu nicht ausgenommen; die
Konskripliou und An^hebnng durch'ü i'oö wird ciugc«
fübrt. sowie dcr Dienst anf bcstimmtc I>i»rc beschränkt;
cs licllscht Gleichheit Aücr uor dcm Ocsryc. Al'schaf-
fnng privilcgirtcr Klasscn; Ha,>dclafvcibeit wird ciu«
gcf'il 'rl und dic Rcgicrnng vcispricht. sich aller Han-
dclsu,!lernch,nun^en zu eutbalten; die Handeiögevichlf
hcstchcu zur Häll'le qu« Mobamedaneru. znr Hälfte
ans Vürgeru bcsrenndctl-r Staaten. Sä' l i .N 'ch 'wiro
Anöländcru das N<chl, Grnxoocsi^ iu der Ncaer.tschaft
zll crivc^biu, zligcstandsn.
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Vermischte Stachl ichre,..

Von C a s t c l l i , dem liebenswürdigen Dichter»
greise, ist folgender Grust an den Staatsminister
S ch m e r I i n g erschienen :

Sei mir gcgrilßt, verständ'ssfr Architekt,
Dcr ward bcrufeu von des H>-rrii Vertrauen,

Das anch das ganze Volk mit diesem theilt,
Mein theures Oesterreich neu aufzubauen.

Tn hast dcil Plan uns offen vorgelegt
Und Billigung erschallt auö jeden, Mnndc,

Denn deutlich zeigt er uns, Dn wollest bcm'n
?lnf breilein nud zugleich anch festem Grunde.

Doch soll eö Dir gelingen, herzustellen
Dein Werk, wie Dn im (leiste es erblickt,

Vcrsich're Dich verständiger (^seilen,
Daß iteiner Dir ctwaö daran verrilckt.

Ich kenne Deine ilrafl, ans die ich hoffe,
Doch nnif- ich mit Bewnnd'rnng auf Dich schan'n.

Denn wahrlich ist's ein unerhörtes Wagestück,
Inmitten einer Fruersbnmst zu bau'n.

- ^ Ei,i Paiiser ^orrrspondeut erzählt folgcnec
Äneldole: „Dcr General Pellssier. de.' sick durch
selnc gcriugen Sympatbie» für den ^öuig V,kll)r E'ua-
miel ^auszeichnet, uoterhi^l sich mit dem «aiser über
d>e ^'.igi'. „A, , wfs^,, ^ . ^ , ^ würden Sie lieber sei,',
^ l l c " . sagic cr endlich, „an dcr Viktor Emaniisls
oder ^ i , »er gran; I I . ? " Der Kaiser sah reu M a r .
!ch"!I mit seinem gewohnten kalten Kachel» an. ..Ich
werde ^,,i,c» Das später sage», mci» lieber ^er^og"'.
erwiederte cr. und windete sich zu einem derand.reu
^crreu ,cincr Umgebung, re» Marschall etwas ver»
0l'd> ^ber die deuilichc ) ! „ twort . Die er erbaue», zu-
rl!ck!a„c»d." '

^ ^ustr.Uien. das die Welt bisher mit seinem
^ottrcichthum Überrascht y.tt. trifft Anstalten, auch den
^M- i i ^ (5!al,'l z» lisfsi,, ^ ^ bisher erzeugt wlirde.
^ l t ^.iche ist liöchst mettwürdig. Sei l dcr Ze,t. dai)
lie ersten Europäer i» Neu.Seeland landete», war
oN lil Neis^berichte» von einem eigelilhüniliche» me-
tallischen Sandc die Nede gewesen, d.r längs des
^ l nnwcs von New-Pl^moulb in Paranoki den E i » .
lvaudcr,r» lästig sicl, (5̂ - sieht sich wie gepulverter
^ l 'U ' l a n . lliio es war längst bekannt. da>) er vom
-l l '^net angebogen wi^d. Am häufigsten kommt er
"m t^.iße von Mount E?gmont. tincu» ausgebrauuteu
^»l l . ins. vor. doch fin.^i ,^ sich „och „lcileüwtit längs
o>r ituste mehrele iznü hoch aufgeschichtet, Die Gco-
l o ^ i , vcrmnlhele». dieses granulirte Metal l sei ei»
v>'!l>','!,ches Ernpüonsgsl'ilde, daö i» dcr Scr pulue-
r>!trt und wieder lrockc» gclc^t wllrdc. Praktische
^Ml ichr wnrden «miicr mcht gemacht. Erst K^i!ä,>
^ imi<he^ hat d.,ö Vcrdicn'l. den ^oßcn W n l l ' dieser
l!)rm.iI,!,-.", ^ i n d ^ I . , ^ rmdeckt zu hal'en. Er mllcr-
'van!>!e,fu ^t.ni!» vrischicoenen Lchmslzpiozesscn. und
. da? Piodukl alle sei„f Erwar lü i^cn ülicrlr.n'. er-
wall . cr vm, dcv Rrgicrung dcn ganzeu vc^chtetcu
^m>d-D>U>ikt und rcislc danu mit melnelen TonulN.
.' "l>) P.ol'c riencu soMcu. nach England zurück.
d i . ? / s ^ ^ " ^ " " " l ' " ^»aneu Analysen l 'cran^
l.n< ric cr ^ a n d das l,'clrl,chNe Erz >st. dc'lehrud ans
, , " ' " ^ l > p " o l Y ^ 1 1 . ^ T i t a » ^ ) 0 mit Niese! ^ .
I.e s... . . ^ ^ . " ^ ' " g l - h a l t ist U.sachc. daß di.ftr Stal) !
l l , n l l>i aig ^dcr anrcrc.

Ehristbaumfeior im 5ath. Ges lleu-
Verciu.

Vel dcr uichl „ur a>,hallcud rc^cn, sonder» ro»
^.ti . ^ ^ ^ , ^ ' " ^ e i ^ r i e n Tl'eilnalime. reren der l'ier-
o ge GcttUenverciu oo» Sc.te dca ^el). lc» Pn!>I,-

Y , l'I.el. dcm de,.gten Vcrc.nc auch diesmal .ie
i w i . l e gc^o.u.t, se.ne CliliNl.onmfeier .im 2<i De-
zcml.cr. am Fcslc deö hell, S l e p l , . » » ^ öffcntl.ch um-
zl",cl!me,i. l „w l'ei ft'Ichti» H c r ^ n r l l c n , „ c>ic Ocs.
'»lllchkcil c im^rmakc» wlmgsl^uö Rechenschaft a ^ n -
'!is!! M'cr d.c 'Att mw Wcise sem,ö ^cl>s„s ,„>o T r< i .

s / . ^ , " ^ ? " " ' D s " j . ' m ^ n . welche scil dem Ve^i,,»,
' " ^ ^s , , „g ^,^.^, , ^ ^ ^ ^ ^ , „ ^ „ Aufmcl l^mkci ,

ly" z>> wurdl^c» nich, u»ier!asse».

^ r e.sittlichen F.sl»»tcrl'a!t»»g a,u Al)e»dc ginq
'^ch h.,kom>l.!.chcr löl.I,chcr Snte die Fc.er dcs Ver-
^ ' ,o.c.^.enste. um ya,l) 8 Uhr iu der dcu.sche»
^ d >,5k,rchc uorauö, hei welchem die Pcrc.nomit^I.c.cr.

d > l!e^> i? ' <!" '" " " ' ' ' Ü" l ' . ic»c„ als c.hel'e...
dc» l'c.zliche» Ka.^elumtrag oeü lwchw. Hcrru Vi t -
cima»!,. H, i . l tor der nämliche,, Ordc»skirche. in ziem-
>ch ^ouer Einzahl ^ , ^er h. Hmumnnio» ^emcil,.

lch^!t,lch lhcilnahmei!. — Bezüglich dcr a l .cnr l iäM
^kk'Uilelhall i i»^ wi ld M a r uoi, Jahr zu Jahr das
Bel>uM"ö lel.hafter. wie anch lanlcr „no alla/meiner
dcr Wül'fch u.'ch Ucl'cltra>iu,'^ deisell'cn in arögere
lüid gsl lKl lui^rc i!okaliiäic!,; l'ei dem U^stanre i r ,
doch. daü die Cl'l i^i 'aumfcier als ci»c ^or^igöwcisc

häü'ül^che, alö ciüc' Fannlienseicr, soll stc dieses ll'r
elgeMliümücheu, schöne» (idaial'tcro uicht cniklcioel
w e i ^ u . im Verc!N'?hause s'IHÜ al'gehallc» werden w>Il.
anecrerscilü ad^r co deiu Vereine nicht weni^ daran
liegen ma^ . lveui^Neus ein M a l im Jalirc seill,.' ge»
slMcn Gmiucr und Go'lincrlnncu in seinen ^ w o h n -
lichen Vokalitälcn l.'ca,riN'eii zn dürfen: ussmochie je-i
ncm ol'clwälmlcii Wansche von Sri te deö Vereinö»!
'^olstandc^ '.'0ldcrl'a,!0 Ic,dcr inil' durch Vcsch'änknng
der Oiiiladn,,^ auf die dein V^ieine „ähcr Angeho'ri«
^c» cülsprochril zu weidcü. Uii^eachl.t solcher cl.'cl>
so uiiliel'salnen, alZ unler '.'or>l.'!ilicndcu llmstaüden
leider niieilä^Iichen V ^ k e l i n m ^ » ivar dir Versamm-
lung l>ci rcr in 3icdc ftehcndcli Fcslnnlerh.iltlmg ocu«
noch eine cben so zahlreiche. — um „ich! zu ><'a/n.
a/drcmgte — c>!c< glänzende, durch die Anwcscudeil
S r . fuistlnichoftichcu Guarcu linslrcs hochirlnc'i^sle,!
Ol'elhirie» liber „och iuöl'esondtre gehobene uud auä«
ge;<!ch»lts. HochlUllcher dcr Chlistl'aulufeiir uon dere,>
Vcginn l'iö zuill Schlüsse, uon l> l'iö yald 8 Ulir, unt
hniovollcr, die Vcrci!,öinilglie0>'r nicht minder auf»
mmilerndcr al^ l'eseli^enDcr Theilnahme anzuwohuen
genihle.

Die Uütcrhaltuug selbst ucrlief, wie gewöhnlich/
eiuelscils nnler zwccleiusurcchcüdcu deulschen u>ld slo«
uciüschcu Leklaiualioilen, wslche, so ivie dic..l'wechselud
lbeil^ im Ou.ntclt. th.il>? gemeinschaflllch al'^ssungene!,
0'lilscheii und iloveu,scheu Fiedel „ , i l allgemein großer
'Ucfi'ieciguna. aufgeuoiumen wnlden. aüdercisfitö aber
mit der Veilosung der durch edle lDpseiwi ! . ' !^ ! ! ll>cl)-
rcrer Wobltbäler und Wohllliälellnüen dein Vcrnne
geso>»dcten Ehrislbaumgeschenks, an loelchcr Vellosung
sich jene unler rcn V> lllnölnitgliederli zu allererst be-
lbeiliglen. u,>elche. nachdem sie längere Zeit dem Vcl<
eine mi! ancrleunenöwerlllem Eifer aügehörleu, seit
der Icpieu Chiistdaumfeier h.r sclbstsländig geworden
sind, und. N'cnu auch nunmehr Meister, mil den, Ver»
eine dennoch immerfort in einem uährre» Verdaude
verbleiben,' — eiue Maßregel, welche, abgesc^cn uou
anderen, diiselbe cmpfehleudcu Nücksichle,, zil dem
Zwecke iuöbesondlrc weiierhin eingehalieu werde,, soll.
ramit bei solcher festlichen Gelegenheit die mit regem
Eifer dem Vereine anglhorenreu lind alls demsslben
unmiltclbar al,3 Mcislrr au^trrleudc» MilgÜeder dein
gsshrteu Pnbliknn, öffcutüch vorgesührl, die übligeu
Gcsclleu al'er zu,l» weiier,,, tleuei, uno cisiigel, Fest-
halten am Vereine dadlirch aufgemlinlerl w^rdeu ko'»»
uen. Alö solche juugc Meister sind bei dleser Gele»
genhcil v^ngeführt wol^eu, die He l len : Vaysr , B in -
der; Fi l lsl). S ö l l e r und R'iemei-' Konc^r, Damen»
kleidrrmacher; K ü r n i l , Scss<1m^cher, „ud Zieglcr.
Schuhmacher und zugleich Kleinhändler.

Nachdem der Vercixsuorstcher, anknüpfend au die
zum Schlüsse dcr Vellosnng geglbeue Deklamation
„WliH eil, Ve>gell's Gol l vermag", einige Worle des
Dankes an alle edle Gönuer lind Gonnerinne» de^
Vereins^ i'ibcihalipt lind an Sc. fü<stbischösi, Gnaden
insbesondere gerichtet, geruhte der hochwürdlgste ^ir>
che»fürst diese ^euLeruug des-Dankes nicht ru:r ge<
neigtest zu erwiederu, sonderu auch die ^uwesende»
lliit einer Ansprache zu elfrcuen und zu brglücllu. in
w,lchee Hochdcrselhe u„lcr Hcroorhebnng der uichi
geringen Voitbei lc. welche die Gesellen > Vereine bei
Vnsolgilüg lcv'! Zweckeö. dâ ? )iü^Iichc mit den, An«
geucymeu z» vereinen, dem bei oeu iu der neueren
Zeit so schr gelockerte!! V^ziehuügo» der Gcsellcn zu
i l ' l l» Meisleru sich selbst übcrlasscu.,, Geselle» gcwäh«
reu, die Mligl icdrr deö Vereiueö zur eifrigen Ve>
liühung der in demselben geboleiielt 'Mduugvmütt l
ebcu so nachdrücklich aufmlintelte. als warm uud
eiüdeiugllch Hocl'wüldigstsclber ihnen an'^ Herz legte,
in sorgsälligcl 'pftcgc der brüdellicheu i/iebc und Ein<
ir.ichl nut Beseitig,ü'g aller Tändeleien ernst uno be»
sonnen zu streben nach alle,,, ociu. was dic christliche
Geslnnling in il 'Nli, zu w.ckcn u,,d zn starken und
zu tüchtigen Glwerbsleulen sl> hernuzubilde» vernnig.
Nachdem zum Schlüsse solcher herzliche», ergreifende»
Ansprache Se. füistl. Go^oe» sich noch gewüi<?!>>! H»U-
teu, re» Ver>i» ubeihoupt und oie Veleiüsgesclle»
inöi'.souc'src H^'chil'ier gei>eigll„ Geivoaeuheil zu ver«
Nchcril, vcllicöe» Hochdicslll'en dle ^estvcrsauimlling,
l'cglcüct von den wärmste» uu!) anfrichtlgsle» Segens-
wünschen der daukbaic» Vercinovorsichlm^ . »vie anch
ier boäibeglückie» VelrinogescllVu, in rereu Andenken
der diesjährige Ehrislbaüiu-Äbcüd als eiil Gc^eust^üd
süHcr Rückeliiliierllng forllcbeu wird bis i» die stale-
st n Lclicuötage.

R M c Nachrichten und Telegramme.
N e a p e l , 28. Dechr, (Ueber Parii '.) Eö g,bt

da<ü Geruch,, die fraüzösische Fioitc h^be Oa<'i^, ucr-
lassei'. sasOinische Schiffe begebe» sich dahi„.

N e a p e l , 30. December. (Ueber Pa r i s ) Dic
fraiuösischc Flöte ist »och immer iü Gai't.i. I>, js,

! der Provinz wird e,i, '^alaüloi, Nati>,'nalgardc mo-
bilisirt.

G a i l t a , 26. ni.d 26. Dezember. (Uebcc Paris.)
Das Vombardemcot erreicht bereils die cütscinlcsteu
Sle.dltheile. nud richtet großl Verhseruilge» an.

N o m , 2i!. Dez. (Uch.-r Pa r i s ) Dic A»dä»ger
der Aniicrion wollte» gestern i» S t . Pcicr eine De-
monstralw!, ansführen; die kirchliche Feier wurde in
Folge dlssen früher abgehalte».

3 ) t a i l a n d , ^ l , Dczeinber. Die h,u>ige ^Pcrseve«
rau;a" berichtet: Die beschleunigte Rücklebr Viktor
Einai'uel's »<ich T>niu soll Vezug h.'bcu alif die zn
lreffeiwe Wahl eines neue» Si lMballers für Neapel;
mau glaubt, es sei Nata^zi in Vorschlag gebischt,
^amar'nor^ soll das Kommando der sücl,cheu ^Irmcc
überuehüic», Valerio hat seiue Missioi, als außer»
otdeutlicher Kommissär iu den Marken beendigt und
ist »ach Tur in zurückgekehrt. Das Dekiet. das die
Autonomie Toöcana's annullirt. steht bevor. Der E l -
devnilite Vankier Geile,o wurde vo» der Negierlll'g
»ach Paris gesendet, um wegen eiuem Anlcbei, von
Üdtt M i l l . Fr., welches die Regelung vl,'>, dem ueiun
Parlamente vcrllNlgeu i r i t d . Voifehnüigl» zu tlsft^n.

T u r i n , 29. Dezember. (Ueber P a r i s ) Das
lön. Dekret wegen 'Auftö'su»g der Kammer ist lieiüc
verössenllichl wordei,.

Der völl ig ist iu Vegleitung des Prinzen von
Carigua» s>!,gesom»,eu; großer Empfang.

P a r i S , A I . Dezember. Abende«. Die heutige
„Pat r ie" glaubt z» wssln, Franlieich »nache Oesier«
reich bezüglich Vencliens weder direkte noch indirekte
Vorschläge. ,5 .^

Oandrls- und Vcj'chüstsbrrichte.
Tr ie f t , 28. Dez. (Wochenbericht.) Kassel) „n -

bedeiill„l)sl Ums^l) u»d uur i>>. N io . aber zn festeu
Preise». Zucker ebenfalls nicht ellicblich verl.nlft.
Pieise bebauplet. Piesser. eine ganz kürzlich ange«
loü.niene Ladling u'lnde verkalift u»l) n»iererve,kallft.
Die dabei bewilliglen Preise sind jlßt nicht mehr er-
hältlich. Vanmwolle „»dedelltend verkauft. Preise stei-
gend. Nosioe» z» früheren Preise» wcnig verkauft.
Feigs» Smvrua !̂0 Ztr . verkauft. Dalli-In Hlera».
drieu sehr fest und elnc lleixe Parthie verlauft. Agru«
men korreut zu feste» Pr,lssn gemacht. Mandeln u »
verändeit und mehicres gehandelt. Gummi beschräük-
tes G, schält, aber beyauplet. Wcidranch 300 Fardi
auf Epelnlatiou genommen. S tab ! , Wliüblech und
Vlsispau zu sehr festen Preise!, verkauft. O l l wegei,
der Feiertage fast ol>»e O.schäft, doch »iltcu die Vc>
si^r auf sehr feste Preise. Häute ziemlich um^es.tzt.
Pieise fest. durch die Kureschwanknua/l, nioliuirt.
^arbhöl^er behauptet bei knappen Voirälhe». Ver-
käufe ,beschränli.

Der Gelreidematkt wc>r wsnigcr lebhaft als in
der Vormoche. weil 5tänf,r uud Zessiouäre von Kon«
trakien fehlten, wodlirch die Spekulation ermuntert
worden wäic. Preise jedoch mehr bchanptct n»d eher
in steigender Hallnnss. sowohl 4Vege„ der Velschlcchtl-
r,,ng dcr Valuta als wegs» dcr höheren Preise dc6
Geireides iin I n - und Auslande. Frachlcu »ach
E,i,,!and sh. 7—7. 0 pr. Qua,t. in Full und 10
pEl. Kapp,

Getreid - Durchschnitts - Preise
in ^ l i l ' a c h a i l '^U, Dc-zliul'et l " N > .

Marltpre.sc ,, ^ , / , ^

E i u W i c » e r Metzen '
iu osterr. Währ.

^ ^ ft^^lr. , fl^Ilr"

W e i z ö > 7 7 " ' " 7 . . . . " -" " ? ° ^ ' °
ss^r» - " ! ^ " ? .
Ocr,^ — — ! 4 ' / . .
Has.r - - 2 " '
Hail'fnicht i _ __ ä ^

öir.'c . . . . . . . - , :i N^
Kulilrul) ! " - " ! 3 ^^/,«

MclcMogischc ZeollachtWgcn in z'aibach.
__ Ba>^,»stlVi'!>iüd i .. > ^i,'i?>rfchlag

T .1 a ^" '^ ^ ^ in H " ^>! (>° t l " 'Htciüplni tur W i n d W i t t r r u ,, g l'iüi!.» 24 G.'u»i>,» in
^ " ° ^l'.ichN'..'g ^ ,7d^in l '"") ' ' " u.n. " P,riscr i.'inic»

' i ' . ' . Dczcmdcr 6 l lyr U'llg. ^ s l ^ ! - j - 0 . ? <>>r. > 5VV. fsliwach thcilw. t>cwc'Ilt
2 .. Nchm. ^2 ! l . «8 - j - l», ?! " ^'- mttl.Im. h.ilbhlinr 0 . « "

«N . Ab?>. .^2t<.^2 — 2 . 0 .. l>l. Ni!̂  ^ l t i ' ^

2 .. Nchül. 3 W . 2 7 - j - 2 . 2 „ X. d.tlo detto 5 . l!N
i0 .. Al'd. Z'^7,8tt - 4 - ^ . 3 ., >'. d.-ttl, du»» büvollt z
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?1^^ l l»n l» l»^ l^»^ N5ic,,,? (MiitaqS l l lhr) lWr, lN^. Al'dl'l.) Dic Stimmung etwai? srlmidiichrr .,1s »l'^chcen. S^at>^'apierc scst, 5°/, Mct,'sliq!ics nahc „m 1"/„ hös,.r als lcki'
H l l p i ' l ^ l l l l l ^ l U / l . : l l . Dsz. hi». Devlstn und Gl'ld auch »m c i ! ^ ' / / / , sscuisr. Die Gcldvnh^ltniffe noch iüüiuc beengt. C^fl'mptt für lrsttS Pupill 6°/^.

vcf fe l l t l ichc 25chl,lt».
^. dco S«a«<ts (sur 100 ft.)

I n öNcrr. Wähl»»^ . zu 5'/, 5<l,— 5N5»
«usb.N.itio!la!-?li!l,hen „ ^ „ ? l̂ ?ä 7^ .iU
Metal l iq i i^ . . . „ 5 „ «l,ä0 U2.7ä

dctlo . . . „ 4 j „ 5.Z." .^ l2ö
>»it Vlll^sung u. I l^3^) . . 102.50 U»3 -

., .. 185^ . . 5').><> d>a —

.. „ >«<;<> . . ^i.!.'» «3.
VcmvlRcntsüsch. ^i 42 !̂ , »u l̂i-. l«..'»«» !7.

li. der Hrl'»l,»»dcr (für 100 si.)
Or!!»ds!ltI,N^!IlI^'Ol'I>g»it!0lir>I.

Nisd,l<Oej1rrrt!ch . . z» 5 ' / . 86.- - i<7.—
Ux^nn . 5 , <N.75 tt^ ! i / ,
Tem, Ä.1!!,. Kw. ii, Slav. „ 5 „ «!."<> O .̂ -
W^li<is„ „ 5 „ <l» 50 U2,—
Buf!.'wi!!>i , 5 „ V.> '̂tt <>».—
Sicl'ciil ' l iraeii 5 ,. .'>!).'»« <»<),—

'.'lndsls .ssro»lä„dsr . . z„ 5 ' / , ^ - ^ i» i ,
^ciictiauischs« ','lnl. 1».'i» „ 5 .. «5 — ^.5<»

A k t i e » (pr. Stül f ) .

Natimialbanf ?2N,— 721,—
Krcdit-Ailii. f. Handel,,, Olw, zu

2«0 fi. ü. W. (ohnc Div.) l.'.<l,«0 l.',7,—
N. ö. (;scl'»i.-(i>rs. z. 5>U<» ss l'. W. 5,̂ «;.— 5 ^ —
K. F.rd -vlmdb, ;. l<><>0 ft. ( 5 ^ . ll).'.U. 1^,2,—
5laats-(5is -(",s j , , 2()<) fl. (5. M.

ld<r .̂N<» ,n- 275 5« 2?« -
Kais, ^lis.-'l^ihn ̂ !i2W fi, (5.M, >7l>,.',N <^«5<>
Zii^-uoidd, ^i.r l ' ,- '^ 2<»(>„ ., lOä, — »Oil. -
Thclslb,^! '.(Ill , ' l .^M.mit !<w ,!.

^»«°/»)^i„zal)l>i»^ . . . . »47.— 147.—
Sndl, Staat^^.ll'inl'.-vln u. sseut.

ital. (5is. 200 si ü. W. .',»» F i .
m. l<»U ss. (^»"/,) Oii^al)!,!»^ 176.— »79, -

Galiz, Karl^iidw.'AahnzuANI fl.
(5.M. in, «N i l . t ^0° / . ) «'iin^. l5<>5> ».'>!,.',"!

^rli> G i r l
Graz-Kl'ss Eiscnl', »nd Aciql'.-

Gcs.üschaft zi> 20» ft. 6. W. 112.— I l i . —
Oi'st Do»,'D>!,»pssch-(i'cs. ^ ^ Z?^.— Z7il.—
Ocsscncici' l»!l'ye >» Tri.st ? ^ > 130,— >."><).—
Wic». DanN'!»!,-')lft,-(ö'ss ^ V ' l ^0 , - : i . ^ , —

P f n l l d b r i e f e (für iN0 si )
National- ttjähv I , l«'»7i.ä"/, W.— l»!),5s»
baülanf ! 0 „ drtt^ „ . ^ „ '.»<l — !»?.--
(5, M . ^ r l o ^ a r e . » 5 . , «7,.^U «X. -

'.>iatil,'na!b. < 12 »u'natlich „ .'i „ l>,< .i » l l)> —
an, '̂sl W , ( l'>!k''5l'arc „ '> „ l i ^ . — 85.25

^osc (psr Tt>,ck )

,ssr.d -?I,!,^alt fur Haud.l >l, ^'cw,
^! <0!» si.c'sl.W l l0,?5 >!>.->

e^»,-Da»N'!f,-G ^, 100,1. K M , N.'i - '.>., 2 >
Städte!». Oscn zu .̂ » ft. i>, W. . A,> 75 :i'»2!'»
^stlllsazy .. ^0 „ (5^i . . «<l, - 8 ? - -
Zalm „ 40 ., ., . 3 « — 3^25

Geld Ware
(5!>n>.) ., 50 „ „ . 34 50 .'l.i.—
3t, («.i»,'!^ „ IN „ „ . 36.75 3?.—
Wiiidiscl'.päh „ 2>) „ „ . 205« 2 l .—
Wald^m ., 20 ., « . ^«50 2«.75
K.alevich „ >0 ,, „ . N.i>0 <4.7H

Wechsel.
3 M o n a t e

st'lld V r i . f
'>'l,i>isl'nr.i. , i>r '00 fl. sudd. W. . l . ' 3 — l2< 2.',
.«.lan'suil a. V i , . dttto . 123 30 «2 l ',0
Hamt'iirq. inr l<»0 !l'.'ars Vanf», . l0,^.^.', l , f <^>
i!o»dc'», ,!,> 10 ' i ' l . S t n ilig . 1 5 4 , - - >4i2. ' ,
'Pal!. ' . ,li> >!'<> ssian^ , . . - 5 7 K » 5 7 2 »

(?o,,r^ der Geldsorlc».
^ ' . l l . Ä'ais

ss, Mi'inz-Dusatcn N ft.83 9lsr. <l ft, «4 Nkr.
ssion,'» . . . l!» „ «0 „ 111 ., 53 „
i>lapc!>'!,'!!öd'l)r . 1 l „ 52 „ j I „ .'>.< ^
«iiss, ^mplrialc . N „ »0 „ 1 l ^ 82 ,
2i!l 'ci-A.i>l' . 4<» „ — „ 40 „ — „

Effekten, und Wc7ch!'cl-^nrse
an der k. k. öffentlichen Vursc in M i e n .

Dcn 3l . Dczcml'cr l«0<).
ttssekte». Ä5echsel.

2°/. Matalli.ilie«, <ll,50 ^ Nilg^'iirq . . 123,25
5'/ , vlat.-'.'Inl. <3>0 «!)»?»!! . . !44,
Vansalli.,1 . . ?2>».— >̂  K. f, Dilsatci, <l.«3
^irdilaftie» 15»a,«l0 >I

F r eluden 2l nzeige.
Dti , 29. Dczcmlicr t«60.

Die Hssllii Schnd. Kallfnmini, »»b — Lol'od^.
tlchmschsl Aspirant, rnn, Wie». — Hr. CoulV>!'izl>.
Hln^l-l^i,,^!,!!. u>.'n Tries!. — Hr. Tomschiz. ^!,l)!lv,
von Ncullilivll!.

Drn ^l). Hr. Vllizlwi,. Glll^'rupsr. vo» P!.i-
nii^i. — Hr. '^ricslln^hcll, Pli'oat>lr. von Vi^'M.
— Die Hnre» Aschm^ll». imo — Elener. V^irk,?'
Velimtc. u<?» Nrifül'l). — Hr. S^rtl,ni, Hmic^ls.
»>«»>,. uon Slcixliruck. — Hr. Hos^lck. Ägciil, l.'l'ü
Wicll.

Nachträglich zl! drin i>n Äübli»^ ;m- «i'.ul'. Zrilq."
vvlll 3 l . Dt^ml'er u. I . flsi1,it!is>ic,l Psrvtich»,L
dcr N e n j a h r s - G r a t u l a n t e n zu Adelsberg iucr

rc>l noch briczcfli^t:

Hsrr Florian ssonschcg, k. l. Vfzirfi!vorslsl)cr,
« Nailiiund Hozlicvar. k. k. Vfzilksaljiliikt.

Z. 23l2.

Kundmachung.
Dev achte und Icytc Vorkag zuni Vcftcn dürfiiqor Gym-
nasî lschiilcr fiiwrt inl stä'nd. 3ledo»ltensaale Statt :
Morgel l , Donnerstass, it. d. M . , u,n 7 Uhr Abends.

Professor Karl Neixer:
Regierungen und Verfassungen in Frankreich

seit 1 7 8 9 .
Eintrittskarten ü 1 fl. öst. W. für a l l e Vor»

träge können gelöst werden in den Vlichhandlungen
von v. Kleininayr 6.' Vambcr^ und Georq Lcrchcr,
beiin Casino» Clisto^, in dcr Gyiunasial 'Dircktions'
Kanzlei lmd an dcr Kassa.

MmdmachlMH.
M i t t w o c h den U. J ä n n e r I t t l i l wer̂

den am Hauptplatze zu Laidach Vormittags
halb ltt Uhr drn Fuhrwesens-Rüstwägen ohiu'
Requisiten lizitando verkauft, wozu Kaustustige
eingeladen werden.

Diese Wagen können im Etablissement Sello
nach Belieben besichtiget werden.

Z. 2192. (10)

Als Ncujalirsgabc
für den Toilettetisch empfehlen wir das anerkannt
beste Mittel für die Gesundheits' und Schönheitspflege
dcr Haare und des Partes, nämlich die k. k. prw.

Mcdilrina-Zaarwnchs-Arastpomadc)
deren Ruf weit die Grenzen unseres Paterlandes über»
schritten, und sammt Gebrauchsanweisung per Dosc
zu l ss. 80 Nkr. für K r a i n nur im H a u p t d e p o t
zn Laibach in der N a r c n h a n d l u u g des Herrn
^«>>»> l» U ^ r n ^ o l H o v i i i frisch nnd echt vorräthig
ist — Aupcrdem zu Tr ief t bei Karl Z a n c t t i ,
Apotheker, zu Oörz bei Karl S o char und in noch
200 Städten des In» und Auslandes.

Z. 4. (1)

Große Lokalität
^u vmnicthcll.

Das Kaffehhaus-Lokale am Haupt-
platze Nr . 2<u; / nebst Wohnung ini
3. Stock, bestehend aus 2 Zimmern,

Küche, Spcis und Magazin, nebst
einem sehr großen Keller, ist zu kom-
menden Georgi zu vergeben.

Da dieseö Lokale eines der größten
am Hauptplatze ist, wäre solches zu
jeder größern Spekulation sehr ge-
eignet. Das Nähere im 1. Stock.

Brot-ttlld Fleisch-Tarif
in der 3tadt '<.' aib >i cli fiir dcn Ml,»nt Iällnev l l«;l.

Preis Gewicht ^ Preis Gewicht

Vattuna der Feilscbaft 'st>> / ' . Gattung der Feilschaft >^n. ssleischaat-
Wal,. Geb.-.cles . ^,.^ ^'^^»

^ ^ kr. Pf, Nl,.Qt,1>! ^ fs7 Pf. 5 Lth^Qtl.

V r u t. Nilldfieisch ohne Z»w.ige von M.ch' ^
,„, . . , . . . . l — 2 l Ochsen 17 j _____
^ ' " ^ " " " " . . . . l l^ __ 33 dt....Z..^chsc»,Sticr..,.Ki.l)e>' 1/l l __< -

, ^ 231 Niiidstrisch vom ^nidc eiiigefiihit <:j l !

O r d l » . S e m m e l ^ . ^ . 1 ' , . - . ! 4 2 ' ' ^ . i ei...r 3l.isch>,«'>'al>mf unter 3 Pn. „o lx't k. n Z«<iab/ vom
" ! i Hl'Uerkopf,,. O'.'.>>füh<» , ^l!?r«„ ><„t> ten v^r!tt>l.l>sn.n l'.i e , i

al ls M u n d - . ö — 1 l ! l ^ , " ^ 5 " " " " " !?^ "qe l 'cn t "» Abfall.» «on Koo l ' cn , F,tt und

^ e i z e n - ^ r o t au<? o r d i » . . l ; — N l ' / « " " ' " ' " " ' p ^ ' " ^ " " ° '< " ' " ' v , r< ,ä l tmß. , .äsna z,.,uw>'«c.^ doch
, , , I N «,« «l ' " ' " " ' s ' - r u l t , . , i ' v t r ^ l . » . si,l>I>ei^!flerZ„w,'q.fr>.„d»r!>qcr5l>isch.

^ c m m e l t e , ^ . N ' - 2 8 <j <!)..'.. . 1 ^ K . l b . . 2ch».. Schwe... . z,ci!ch «, d , l . ... l'cd....c>.
, ,, ^ , , ! w ' l ' ' " ' " " ' " ne F.!!,(,>.nt n>.!,l n,ch dcm l.nm.isi,..,,, P r . l s . (^, .

aus /4 !We<-, , w ' ^ t . oo.r in ,,»er ,<ll'>1'ls^n od. l anD^'n Q>,. i lüä l . a,e d.̂ rch
Roaacn - Vro t « l l lind ^ . - !> — 20 2 , ^''.T'>rc vürc,>'s^,l,,b,„ i , i . u^s.>!,f!. »vird !,,,<<>!>.,, b.!»fl..!l:cn

°" ' ^ ^ . . „ , .̂  <f) 1 l) V.s.Y,» u»„ach„c<!ll,ch b.!l.a,t wol»',,, I , , wachet H'nsicl't «"«
K o l M N e h l s . i " ä, ^ — das eautrner ^u l> l , l» „ , c.us,<.for^lt w i r d . f.ir t i t i " 0>c!<l T«<

Ol'las.dret axs N«ck. e: — ' ' l l b'>le „>il>»!tt».,> Fsüfchaficn auf tei„e We,s. m.!,r. a'Ä l>„

,^ » a .annl . . 1 0 i ! 1 0 2 . >l">>""« < 'd. l . we,che s.,1' cin «Ac.r. rbem..,n qcq... !>,< ^atzxng
, . I . . l» a.,.an>n. . . . , j .rl.aub.n s .U l . . sogl.ich d<m M.. l , i t t rat, ,ur g/ktzl.ch.n PcNra-

^ sin,!» »!»zu,eist»n

Dmljchs, l'llsssischl', slllllzöjischl' unil ilnsil'lusche
Leihbibliothek.

Den uerehrtcn Literdturfreunden zur gefälligen Nachricht, daß jeht die Revision der seit 2.'l fahren
bestehenden und sich stet^ dcr wärmsten Tyeilimhme erfrenenden deutschen, engl., französ. und ilalien. Leih.
l'il'liothck de^ Unterzeichneten beendigt und durch vielc neue, gute und interessante Erscheinungen dcr Pelle«
tristik vervollständigt ist. Der neue, demnächst auszugebende Katalog enthält 12.300 Nummern.

Die Bedingungen sind folgende:
Jeder ^escr »u für die demselben anvertrauten Vnchcr ein weiter unten naher bezeichnetes Unterpfand

-n leisten, welches beim Aufl'örcn wieder retour erstattet wird.

^ H T ' Dieselben Bediussunsten gelten auch f ü r die 3O<bO N u m m e r n starke Mus i ka l i en -
veihanstal t .

« '«« ' ^ I ^WI : Für ein;eln entliel'cne Vücher bis längstens 8 Tage. sind ü Vd. « Nkr. zu entrichten,
fnr znsanunengebnndenc Zeitschriften !0 ?llr. Einlage 1 ft. ö. W.

Vei täglicher Vcrabfolgung cmcs Vandes ist die inonatlichc 9csegcbühr 60 kr., auf 3 Monate 1 fi.
30 kr., halbjährig 2 st. 4l) kr., ganzjährig 4 ft. «0 kr. Einlage ! fi. '

Für 2 bis 3 Pände auf eiu Ma! ist die monatliche ^csegebnhr 7Ü kr., auf 3 Monate 2 ft. K kr.,
halbjährig 3 ft. 90 kr., ganzjährig 7 ss. 60 fr. Einlagc 2 fl.

Für ^ bis 0 Pänd'e auf ein Mal mit;unebmen, ist dic monatliche Lcscgcbnhr 1 fl., anf 3 Monate
2 fi. 80 kr., halbjährig 5 fl. 40 kr., ganzjährig 10 ft. ;'i<1 kr. Einlage ll ft.

Sollte Jemand noch mehrere Bände anf ein Mal mitznnebmen wünschen, so ist für jeden folgenden
Band 20 Nkr. i"-o Monat mehr an Lescgebührcn zn entrichten; selbstverständlich finden die Preisvergünsti'
gungcn nnr bei Vorausbezahlung Statt.

Auswärtige êser erhalten nach Mastgabe dcr Entfernung mehrere Vändc zugleich, müssen jedoch
das Porto für Briefe, Gelixr und Packcte selbst tragen.

Das Abonnement kann mit jedem Tage begonnen werden.
Es ist das Bestreben des Unterzeichneten, diese Anstalt fortan zu vervollkommnen und mit den

neuesten Werken beliebter Schriftsteller, nnch der anöländischcn Literatur, zu bereichern, nnd so empfehle ich
Ihnen dieselbe Ihrer geneigten, recht lebhaften Benutzung nnd zeichne

Hochachtungsvoll

•Toll* C-ioiilini.
Buch-, Kunst-, MisikalimlMdlrr und Lcihbibliotyclar.


